
stätte meines Herzens kultivieren kann. Oder 
umgekehrt: Wenn ich innere Prozesse überfah-
re, würden sie sich früher oder später im Äus-
seren offenbaren. Diese «60/60 - Regel», wie ich 
sie nenne, ist mir in der schnelllebigen Zeit eine 
grosse Hilfe geworden. Wir haben der Hektik die-
ser Welt etwas entgegenzusetzen. Wo wir unse-
re Ruhe im Herrn verankern, wächst die Qualität 
unseres Seins vor Ihm und den Menschen. Wie 
wohltuend! 

ERWARTE DAS UNERWARTETE
Als ich kürzlich diese Aufforderung vom Herrn 
vernahm, war ich doch sehr erstaunt. «Erwar-
te das Unerwartete» ist als Aussage eigentlich 
ein Oxymoron – zwei gegensätzliche, im Wider-
spruch stehende Begriffe, die zusammengesetzt 
eine tiefere Bedeutung bekommen. Ja, die Trick-
kiste des Widersachers ist randvoll mit bösen 
Plänen gefüllt. Seine Zerstörungswut ist unvor-
stellbar. Wir aber schauen auf die unermesslich 
guten Absichten unseres Herrn, die in und durch 
sein Wort auf ewig besiegelt sind. Erwarten wir 
das, was uns der Herr verheisst und wir uns noch 
gar nicht vorstellen können: «Kein Auge hat je ge-
sehen, kein Ohr hat je gehört, und kein Mensch 
konnte sich jemals auch nur vorstellen, was Gott 
für die bereithält, die ihn lieben» (1. Korinther 
2,9).

In diesem Sinne bedanken wir uns für alle Ver-
bundenheit und Unterstützung, die wir immer 
wieder erfahren dürfen. Eben, manchmal gänz-
lich unerwartet. Sie sind uns jeweils ein Kuss vom 
Himmel. Wir wünschen Ihnen in der anbrechen-
den Advents- und Weihnachtszeit den Frieden 
von Christus, der unsere Herzen 
regiert. 

Herzliche Grüsse

Andreas & 
Stephanie 
Keller 
Gesamt-
leitung 
Stiftung 
Schleife

LIEBE FREUNDE DER SCHLEIFE
Für mich hat – symbolisch gesehen – in diesem 
Jahr der Advent bereits einen Monat früher an-
gefangen. Am Summit für Leiterinnen und Leiter 
haben wir ungefähr 60 Repräsentantinnen und 
Repräsentanten verschiedener «Brothäusern» 
empfangen, darunter auch ein grosses Kon-
tingent aus Deutschland. Diese «Bethlehems», 
Häuser des Brotes, sind «Josef-Initiativen» in 
Form von Bewegungen, Gemeinden, Diensten, 
Unternehmen, Firmen usw., die sich für die kom-
menden Zeiten positionieren, um physische und 
geistliche Versorgung zur Verfügung zu stellen 
und, darin übergeordnet, das Reich Gottes und 
die Absichten des Himmels voranzubringen. Die 
Tage am Summit waren mit Staunen und Hoff-
nung gefüllt, was Gott alles am Vorbereiten ist. 

«HEILE IHRE RISSE!»
Während der Drucklegung dieses Rundbriefes 
ist die Ampel-Regierung in Deutschland defi-
nitiv zerbrochen, so wie ich es im Herbst 2022 
in einem Traum gesehen habe. Die Botschaft 
dieses Traumes kann auf dem Schleife Youtube 
Kanal unter dem Titel „Licht und Finsternis über 
Deutschland“ angeschaut werden. Ob es erst 
eine grosse Erschütterung auf den Gleisen oder 
schon die definitive Entgleisung des ICE-Zuges 
ist, wird sich zeigen. Zeitgleich ist in den USA die 
bis anhin am meisten umkämpfte,  60. Präsident-
schaftswahl, Geschichte. Das Wahlergebnis hat, 
unabhängig vom Gewinner, globale Auswirkun-
gen. «Heile ihre Risse, denn sie wankt», betete 
David im Psalm 60,4. Ja, die Erde ist zerrissen 
und sie wankt. Aber «…du hast denen, die dich 
fürchten, ein Panier gegeben» (Vers 6), deklariert 
David zuversichtlich weiter. Unser Feldzeichen 
ist das Lamm Gottes, welches die Sünde der Welt 
trägt (vgl. Johannes 1,29). Und weiter, in Jesaja 
60,1, wird die Brautgemeinde aufgefordert, Licht 
zu werden, weil das Licht Gottes auf sie kommt 
und die Herrlichkeit Gottes über ihr aufstrahlt. 

DIE «60/60 - REGEL»
Vor einem guten Jahr hat mir der Herr eine sym-
bolische «Geschwindigkeitsbegrenzung» aufer-
legt. Ich solle äusserlich in meinen Aktivitäten 
nur so schnell fahren, wie ich innerlich die Wohn-

WAS UNS BEWEGT
 WINTER 2024



BETRIEBLICHES

RÜCKBLICK UND AUSBLICK

Der Herbst war sehr voll an Veranstaltungen 
und wir merken deutlich, wie der Hunger der 
Teilnehmenden zugenommen hat. Wo wir auf-
grund vielfältiger Krisen oft nur fragend daste-
hen, wird die Orientierung am Wort Gottes und 
an dessen Adaptierung in unseren Alltag hin-
ein immer zentraler. Gerade an unserem Yom 
Kippur Gathering und am Summit kamen hier 
sehr schöne und tiefe Impulse. Auch unsere 
Dienstag-Gottesdienste, die wir wöchentlich 
streamen, erreichen und bewegen immer mehr 
Menschen. Es ist eine wahre Freude, die Zeug-
nisse zu hören, was Gott auch «über den Äther» 
wirkt. Unsere Mediathek (www.schleife.tv) hat 
sich mittlerweile zu einer wahren Schatzkiste 
an lebensspendenden Botschaften «herausge-
mausert».

Die Planung 2025 steht mittlerweile und es sind 
viele Dinge in der Pipeline, die uns der Herr aufs 
Herz gelegt hat. Die Highlights finden Sie auf der 
letzten Seite dieses Rundbriefs oder detailliert 
auf unserer Webseite. Der erste «grosse Stein» 
wird sicherlich die Bauernkonferenz anfangs 
März werden. Wir haben einen entsprechen-
den Flyer beigelegt. Dies im vollen Bewusstsein, 
dass nicht alle unsere Leser und Freunde in der 
Landwirtschaft tätig sind, aber in der Hoffnung, 
dass Sie vielleicht die einen oder anderen Bau-
ern oder Bäuerinnen kennen, die Sie einladen 
können.

500 JAHRE TÄUFERBEWGUNG

2025 feiern wir das 500-Jahr-Jubiläum der Täu-
ferbewegung. Neben vielen Veranstaltungen 
unterschiedlicher Trägerschaften, wird es bei-
spielsweise am 27. Mai ein Dienstag-Gottes-
dienst-Special in der Schleife geben. Unser 2023 
verstorbener Gründer, Geri Keller, war wegwei-
sender Initiant der Versöhnungsbewegung mit 
den Wiedertäufern und rief bereits 2003 eine 
entsprechende Versöhnungskonferenz ins Le-
ben. Eine schöne Zusammenfassung dazu fin-
den Sie in unserem Film «Das Erbe – Schritte 
der Versöhnung mit den Wiedertäufern» auf 
unserem YouTube-Kanal oder in unserer Medi-
athek (www.schleife.tv). Mit der eben erschiene-
nen Neuauflage des Buches «Brüder in Christo» 
von Fritz Blanke und dem in der Schweiz bei-
liegenden Flyer, der Unterkunftsmöglichkeiten 

DIE BIBEL IM FOKUS

« … und (David) wählte fünf glatte Steine aus dem 
Bach und tat sie in die Hirtentasche, die ihm als Kö-
cher diente, und nahm die Schleuder in die Hand 
und ging dem Philister entgegen.» 
                                                                 1. Samuel 17,40

Altvertraut ist uns die Geschichte von David, dem 
Hirtenjungen, und Goliath, dem Riesen aus dem 
Volk der Philister, der sich täglich vor dem israeli-
tischen Heer aufbaut und nicht nur das Volk, son-
dern auch den Gott Israels verspottet. Während 
alle vor Angst erstarren, meldet sich David zum 
Kampf. Er ist zuversichtlich, weil er zusammen mit 
seinem Gott schon Bären und Löwen besiegt hat. 
Saul denkt menschlich strategisch und stattet David 
mit der königlichen Rüstung aus, mit dem Ergebnis, 
dass David keinen Schritt mehr gehen kann: «Ich 
kann so nicht gehen, denn ich bin‘s nicht gewohnt» 
(Vers 39). Stattdessen greift er zum dem, was er 
«gewohnt» ist: Steine. Dieses Prinzip lässt sich auf 
unser geistliches Leben und die Kämpfe, in denen 
wir täglich stehen, übertragen. Wir können nur mit 
dem kämpfen, was wir im Alltag gelebt und einge-
übt haben. 

In einer Zeit, in der sich Lüge und Angst ausbreiten, 
müssen wir wissen, welche «Steine» wir mit uns tra-
gen. Jesus selbst hat uns in der Versuchung in der 
Wüste illustriert, wie solch ein geistliches Steinewer-
fen funktioniert. Er schleudert dem Teufel gezielt 
und treffsicher drei Zitate aus der Tora, Worte voll 
Wahrheit und Leben, entgegen, die den «Vater der 
Lüge» und den Feind allen Lebens vertreiben. Auch 
in unserem Leben gibt es diese Worte des Lebens, 
die uns durchgetragen haben und uns Brot und 
Stärkung geworden sind, weil Jesus selbst uns darin 
begegnet ist. Halten wir sie «griffbereit», im Wissen: 
Jesus ist Sieger und stellt sich zu seinem Wort. 

Katharina Bänziger 
Theologische/ 
pastorale Leitung
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Sparkasse Bodensee, Friedrichshafen
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International
Postfinance IBAN: CH37 0900 0000 8985 7129 9
SWIFT-BIC: POFICHBEXXX

SEPA-Überweisungen sind spesenfrei.
Für Ihre Spenden danken wir Ihnen herzlich!

SCHLEIFE-PARTNER WERDEN
Alle Infos zum attraktiven Partnerpro-
gramm der Stiftung Schleife finden Sie 
unter: www.schleife.ch/partner

In unserem neuen 
Verlagsprogramm 
finden Sie neben 
unseren aktuellen 
Neuerscheinungen 
weitere spannen-
de Produkte, bei 
denen sich das 
stöbern lohnt!

Jetzt online auf www.schleife.ch und 
www.schleifeverlag.ch

Unsere Ausstellung Schau mal! mit Bildern von 
Kreativen und Kunstschaffenden der Stifung 
Schleife  ist noch bis zum 22. Dezember geöffnet. 
Die Werke hängen in den Räumen der Stiftung 
Schleife, sind frei zugänglich und stehen zum Ver-
kauf. 

Wenn Sie den QR-Code auslesen, werden Sie mit-
genommen auf einen kleinen Rundgang durch 
unsere Räume, der Lust auf mehr machen möch-
te. Möchten Sie die Werke ganauer betrachten, 
können Sie dies auch auf unserer Webseite unter: 
www.schleife.ch/schau-mal tun. Dort finden sie 
auch alle Informationen zu den Künstlern und 
den Bildern.

für aus dem Ausland anreisende Täufer sucht, 
die an den Festlichkeiten teilnehmen möchten, 
wollen wir weitere Beiträge in diese Richtung 
leisten.

FINANZEN

Leider liegen unsere Spendeneingänge aktu-
ell immer noch hinter unserer Planung zurück. 
Durch die sehr schwachen Sommermonate, die 
wir bis jetzt noch nicht aufholen konnten, fehlen 
uns für die erste drei Quartale gegenüber dem 
Vorjahr fast 190‘000 Franken. Wir sind nach wie 
vor sehr zuversichtlich, dass Gott uns weiterhin 
grosszügig versorgen und die eine oder andere 
Türe noch öffnen wird. Auch ist unsere Kapital-
decke intakt und wir haben die noch möglichen 
Einsparungen vorgenommen und anstehende 
Investitionen und Reparaturen nach hinten ge-
schoben. Trotzdem sind wir Ihnen sehr dank-
bar, wenn Sie uns gerade jetzt grosszügig unter-
stützen und uns so helfen, den Jahresabschluss 
per Ende Dezember in «trockene Tücher» zu 
bekommen.

Wir wünschen Ihnen eine 
gesegnete Adventszeit, be-
sinnliche Weihnachten und 
bereits jetzt ein glückliches 
und erfülltes 2025!

Jochen Thomann 
Exekutive Leitung

AKTUALITÄT

Unser Rundbrief «Was uns bewegt» erscheint 
vier Mal pro Jahr und braucht für die Produk-
tion und den Versand etwas Vorlauf. So ist es 
nicht immer möglich, jede Aktualität zu adres-
sieren. Wenn Sie noch näher an dem dranblei-
ben möchten, was uns bewegt, verfolgen Sie 
unsere Dienstagsgottesdienste – ob Live oder 
per Stream.

SPENDEN

ONLINE-SPENDEN
Online-Spenden mit Kredit- und PostFinance-
Karte sowie Twint auf www.schleife.ch/spenden

Schweiz	
Postfinance PC 89-857 129-9
IBAN: CH37 0900 0000 8985 7129 9

Scannen und Rundgang starten

VERLAG WWW.SCHLEIFEVERLAG.CH
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AGENDA WWW.SCHLEIFE.CH/AGENDA

Mo, 31. März 2025
INSPIRATIONSTAG
FÜR PFARRER/INNEN, PASTOREN/INNEN, PRIESTER, 
GEMEINDELEITER UND DEREN PARTNER/INNEN
Mit Pfr. Dr. Thomas & Pfrn. Katharina 

SAVE 
THE 

DATE

Fr/Sa, 26./27. September 2025
HERBSTKONFERENZ
Mit Andreas Keller und Gästen

Sa, 11. Jan., 5. April oder 20. September 2025
GRUNDKURS PROPHETISCHER 
TANZ
DEINE BEWEGUNG BEWEGT
Mit Simone Kunz und Team

Sa, 30. November 2024
ADVENTSKONZERT
BRICH AN DU SCHÖNES MORGENLICHT

Mit Rebecca Watta und Musikern der Schleife

Do, 23. Januar–Sa, 5. Juli 2025
WERKSTATT FÜR SEELSORGER 
24/25 AUSGEBUCHT!
Mit Rolf Germann, Markus Krauer und 
Team

Mi, 18. Dezember 2024
KONZERT MIT DEM 
NUSFJORD JAZZ TRIO
Mit Andreas Hausamann (Piano), Marc Eber-
mann (Bass), Matthias Meusel (Drums)

Mo–Fr, 14.–18. Juli 2025
HEART OF WORSHIP
ANBETUNG, LOBPREIS, GEBET UND FÜRBITTE

Mit Marcus Watta und Team

Sa/So, 8./9. März 2025
BAUERNKONFERENZ
IN DER FESTHALLE RÜEGERHOLZ/FRAUENFELD

Mit Andreas Keller und dem Team der Bauern-
konferenz

Sa, 25. Januar–Sa,14. Juni 2025
BIBELWERKSTATT
MODUL NT
Mit Pfr. Dr. Thomas & Pfrn. Katharina 
Bänziger

Februar 2025–September 2026
HEARTSYNC-WERKSTATT
AUSBILDUNG ZUM QUALIFIZIERTEN 
HEARTSYNC-BEGLEITER
Mit Stephanie Keller, Pfr. Dr. Hansjörg & Ann Kägi

Fr–So, 18.–20. April 2025
OSTERKONFERENZ ALIVE
IN DER REITHALLE WINTERTHUR
Mit Andreas Keller und Gästen

SAVE 
THE 

DATE

Fr/Sa, 9./10. Mai 2025
 

SEMINAR LEBEN IM GEIST –
GEKRÜNDET UND VERWURZELT
Mit Lilo Keller und Olga Dammer

SAVE 
THE 

DATE

Fr/Sa, 22./23. August 2025
WEITERBILDUNG FÜR 
SEELSORGER
Mit Rolf Germann, Markus Krauer und 
Referenten

SAVE 
THE 

DATE

Fr/Sa, 29./30. August 2025
RISE-UP!
FRAUENKONFERENZ 
Mit Stephanie Keller und Gästen

Fr/Sa, 12./13. September 2025
GRUNDKURS PROPHETIE
GOTTES STIMME HÖREN
Mit Nina Krauer und Team

Mi–Sa, 5.–8. November 2025 (Start Werkstatt)
SEMINAR FÜR NEUE 
LEBENSPERSPEKTIVEN &
WERKSTATT FÜR SEELSORGER 
Mit Rolf Germann, Markus Krauer und Team

Fr/Sa, 16/17. Mai 2025
VERTIEFUNGSTAGE PROPHETIE
GOTTES STIMME BESSER KENNEN-
LERNEN
Mit Nina Krauer und Team

Sa, 15. November 2025

VERTIEFUNG PROPHETISCHER 
TANZ
ERWEITERE DEINE GRENZEN
Mit Simone Kunz und Andrea Benz

Fr/Sa, 21./22. November 2025
SUMMIT 
FÜR LEITERINNEN UND LEITER
Mit Andreas Keller und Gästen

SUMMIT
FÜR LEITERINNEN 

UND LEITER

Mo, 27. Oktober 2025
INSPIRATIONSTAG
FÜR PFARRER/INNEN, PASTOREN/INNEN, PRIESTER, 
GEMEINDELEITER UND DEREN PARTNER/INNEN
Mit Pfr. Dr. Thomas & Pfrn. Katharina 


